
Radsportverein startet diesjährige Tourenserie 
Zum Auftakt geht’s am Samstag ins Wittelsbacher Land  
 
Schrobenhausen (ose): Der Radsportverein Schrobenhausen startet am kommenden Samstag, 
23.04.2022, sein Tourenprogramm der diesjährigen Freiluftsaison. Die erste von insgesamt sechs 
geführten Rennradtouren, dazu kommt noch die große Mehrtagesfahrt vom 11. Bis 15. August 
nach Dresden, tangiert Anfangs den Nordosten des Wittelsbacher Landes und quert am Ende 
das Donaumoos. Auf der von Hans Bichler ausgearbeiteten Runde werden knapp 80 Kilometer 
und 590 Höhenmeter zu bewältigen sein. Diejenigen, die es etwas leichter haben möchten, 
können sich Hermann Büchl anschließen. Er wird die Runde mit einem um Nuancen 
abgespeckten Anforderungsprofil absolvieren. Eine Premiere stellt die dritte Möglichkeit der 
Teilnahme dar. In Anlehnung an das Büchl‘sche Streckenprofil wird unter der Regie von Ulricke 
Freundl erstmals eine E-Bike-Gruppe im Angebot sein. Los geht es für alle drei Gruppen um 
13.15 am Verkehrsgarten an der Georg-Leinfelder-Straße. 
 
Ausgehend von Schrobenhausen geht es zunächst in Richtung Südwest über Unterbernbach 
Inchenhofen und Hollenbach bis Iglbach. Dort dann ein neunzig Grad Schwenk gen Norden. 
Gaulhofen, Arnhofen und Heimpersdorf sind die weiteren Stationen bevor Echsheim erreicht wird. 
Dort erfolgt erneut ein grundlegender Richtungswechsel. Ostwärts geht es über Weihdorf und 
Schainbach weiter bis Ried bevor dann quer durch das Donaumoos über Klingsmoos 
Langenmosen angefahren wird. Bevor es abschließend nach Schrobenhausen zurück geht ist 
dort, der aktuellen Wetterprognose für Samstag vertrauend, für alle drei Gruppen eine 
gemeinsame Einkehr im Biergarten geplant.    
Die Fahrgeschwindigkeit ergibt sich aus dem Leistungsstand des jeweiligen Teilnehmerfeldes. 
Mitfahren kann jede/r. Eine Mitgliedschaft im RSV ist nicht erforderlich. Es besteht Helmpflicht.  
 
Im weiteren Saisonverlauf stehen heuer noch fünf weitere geführte Rennradtouren auf dem 
Programm. Zusätzlich kann über den Sommer verteilt noch an einer ganzen Reihe von 
Radtourenfahrten (RTF’s) befreundeter Radsportvereine teilgenommen werden. Einen 
diesbezüglichen Höhepunkt stellt nach zweijähriger Pandemie bedingter Zwangspause die 
eigene RTF, die Spargeltour dar. Sie geht am 19. Juni über die Bühne. Bereits am 05. Juni wird 
eine achtköpfige Gruppe der RSV-Fraktion “Kettensprenger“ die 1100 Kilometer nach Rom in 
Angriff nehmen. Corona bedingt musste das ehrgeizige Vorhaben in den beiden zurückliegenden 
Jahren ebenfalls bereits zweimal abgesagt werden. Der dritte Anlauf soll für die 
Langstreckenradler endlich mit einem Erfolg gekrönt werden. Ein weiteres radsportliches 
Highlight folgt Mitte August mit der großen RSV-Mehrtagesfahrt nach Dresden. Traditionell am 03. 
Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, blasen die Rennradler dann schon wieder zur 
Saisonabschlussfahrt.  
Für die Mountainbiker ist dann aber noch lange nicht Schluss. Am 09. Oktober geht es in Aresing 
um den Preis der Sparkasse. Die Offene RSV-MTB-Vereinsmeisterschaft wird am 30. November 
in der Högenau ausgetragen.   
 
Weitere Informationen über die Aktivitäten der Schrobenhausener Radler können aus der 
RSV-Homepage unter www.rsv-schrobenhausen.de abgerufen werden. 
  
 
 
 
 
 

http://www.rsv-schrobenhausen.de/

